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Wir suchen Fachkräfte für Kinderbeteiligung 

 

In unserem Pilotprojekt „Lust auf Engagement! Kinder beteiligen sich“ verbinden wir 

Kinderpartizipation und ehrenamtliches Engagement. Wenn das Themen sind, die Ihr Herz hüpfen 

lassen, könnten wir perfekt für eine Zusammenarbeit passen! 

Für dieses Pilotprojekt suchen wir Macher*innen, die ehrenamtliches Engagement kennen und 

schätzen und mit uns die Chance nutzen, Kindern auf Augenhöhe zu begegnen und 

Kinderpartizipation in vorhandenen Strukturen nachhaltig zu verankern. Sie wollen das 

Pilotprojekt mitgestalten, sind strategisch organisiert, können Segel setzen, gegebenenfalls den 

Kurs bedarfsorientiert korrigieren, sind lösungsorientiert, optimistisch und einfach herzlich? 

Dann freuen wir uns sehr auf Ihr Angebot oder ihre Bewerbung! 

 

In den kommenden Monaten setzt der lsfb das Pilotprojekt „Lust auf Engagement! Kinder 

beteiligen sich“ mit drei ausgewählten Fördervereinen von Brandenburger Grundschulen um. 

Das Projekt wird von der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) mit knapp 

100.000 Euro gefördert. Für die Umsetzung suchen wir Beteiligungsexpert*innen, die unsere 

teilnehmenden Brandenburger Fördervereine vor Ort begleiten. 

Ehrenamtliches Engagement als Format der demokratischen Mitwirkung birgt ein großes 

Potential, um Kinderbeteiligung umzusetzen. Ziel des Projekts ist es, starke Fördervereine 

aufzubauen, in denen die Interessen der Kinder und deren aktive Beteiligung eine herausragende 

Rolle spielen.  

 

Das Projekt findet über 15 Monate (Okt. 2023 – Dez. 2024) hinweg statt. Im Rahmen einer AG 

des Schulfördervereins sollen die teilnehmenden Kinder in diesem Zeitraum möglichst viele 

Facetten des zivilgesellschaftlichen Engagements kennenlernen: Sie treffen z.B. Engagierte vor 

Ort oder machen Projektbesuche bei ehrenamtlichen Initiativen. Gleichzeitig erhalten die Kinder 

die Möglichkeit, ihren Sozialraum Schule über den Förderverein aktiv mitzugestalten. Dafür 

werden aus den Impulsen und Ideen der Kinder Projekte entwickelt und umgesetzt. Wir wollen in 

diesem Projekt offene Erprobungsräume schaffen, um die Mitwirkung von Kindern in 

Fördervereinen zu üben und anregende Beispiele zur Nachahmung für andere Fördervereine zu 

sammeln. 

 

Das Projekt ist prozessual angelegt: Konkrete Inhalte und Formate werden im Verlauf von den 

Beteiligten vor Ort entwickelt. Kontinuierliche Feedbackrunden ermöglichen Anpassungen und 

die Berücksichtigung der Bedarfe der Fördervereine und Kinder. Die Fördervereine werden vom 

lsfb und weiteren Fachkräften und Kooperationspartner*innen über die gesamte Projektlaufzeit 

individuell begleitet und qualifiziert. Es stehen Mittel zur Verfügung, um grundlegende 

Projektkosten zu decken. Das Projekt wird extern evaluiert. Der lsfb steuert und koordiniert 

das Projekt; die Fachkraft für Kinderbeteiligung plant die Kinderbeteiligung und setzt diese 

mit Unterstützung der Fördervereine und des lsfb sowie weiteren 

Kooperationspartner*innen vor Ort um. 

 

Grobe zeitliche Projektskizze und Ihre Aufgaben im Projekt (Anpassungen vorbehalten) 

 

Konzeptionstreffen Beteiligungsarbeit mit lsfb  November 2023  

(Präsenz 1 Tag) 

 

Teilnahme am Konzeptionstreffen Evaluation mit lsfb und 

externem Evaluationspartner 

November 2023 

(digital, ca. 2 Stunden) 

 

1. Konzeptionstreffen am Standort mit lsfb und 

Förderverein (Mitwirkung) 

November 2023 

(Präsenz, ca. 3 Stunden) 

 

2. Konzeptionstreffen am Standort mit lsfb und 

Förderverein (Mitwirkung) 

Januar 2024 

(Digital, ca. 3 Stunden) 

 



 

 

Teilnahme am Auftakt-Treffen aller Beteiligten Januar 2024 

(Präsenz, ca. 2 Stunden) 

 

Erstellung Beteiligungskonzept (inkl. fortlaufender 

kindgerechter Auswertung des Projekts) 

November 2023 –  

Februar 2024 (ca.30 – 40 

Stunden insgesamt?) 

 

Treffen mit Förderverein und Initialisierung am Standort 

(Mitwirkung; Vorstellung Beteiligungskonzept) 

Februar 2024 

(Präsenz, ca. 3 Stunden) 

 

Kickoffveranstaltung mit Förderverein für die Kinder am 

Standort (Mitwirkung; Ansprache der Kinder) 

Januar / Februar 2024 (am 

Standort, ca. 3 Stunden) 

 

Zuarbeit für Öffentlichkeitsarbeit 

(kurze Berichte, Fotos, Infos der Projekttage übermitteln) 

 

fortlaufend (1–2 Stunden pro 

Monat) 

 

3 erste Gruppentreffen pro Standort mit lsfb und 

Förderverein (Mitwirkung) 

März 2024 

(1,5 – 2 Stunden pro Treffen) 

 

20 – 25 Projekttage am Standort (inkl. 3 Projekttage 

Vorbereitung und Abschlussfest am Standort); 

Durchführung der diversitätssensiblen Beteiligungsarbeit 

in Zusammenarbeit mit Förderverein 

 

März – Dezember 2024 

(1,5 – 2 Stunden pro Treffen) 

Mitwirkung Planung und Projekte mit Ehrenamtlichen am 

Standort 

 

fortlaufend  

Teilnahme / Mitwirkung an Qualifikationsmodulen für die 

Fördervereine 

 

fortlaufend 

 

Teilnahme Skalierungstreffen mit allen Beteiligten 

 

Quartal 4/24 (ca. 3 Stunden) 

 

Ihr Profil 

→ ausgewiesene Expertise im Themenbereich Kinderpartizipation (Fokus: 

Inklusion/Diversität) 

→ Kenntnisse von kindgerechten Evaluationsmethoden im Rahmen von 

Beteiligungsprozessen 

→ pädagogische Erfahrung wünschenswert (von Student*in bis Erzieher*in) 

→ Interesse an Schulfördervereinen und Ehrenamt  

→ teamerprobt mit verschiedenen Partner*innen (lsfb, Fachkräfte, Nicht-Fachkräfte) 

→ selbständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise 

→ Flexibilität und Mobilität  

 

Für Ihre Arbeit als Beteiligungsexpert*innen stehen pro Standort bis zu 8.300 € zur Verfügung: 

Insgesamt wird es 3 Standorte geben, die alle durch eigene Beteiligungsexpert*innen begleitet 

werden sollen. Wir schätzen den zeitlichen Aufwand auf 3 – 4 Stunden pro Woche. Sie begleiten 

die teilnehmenden Fördervereine vor Ort und planen, organisieren remote.   

Bitte fertigen Sie ihr Angebot/Bewerbung zunächst nur für einen Standort an; ggf. kann eine 

Person mehrere Standorte betreuen. Bitte erwähnen Sie in Ihrem Angebot auch in welchen 

Regionen Brandenburgs Sie unsere Fördervereine begleiten können. Die Vergütung erfolgt auf 

Honorarbasis ggf. Minijob.  

 

Wir begrüßen Bewerbungen/Angebote aller Interessierten! Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung/ 

Ihr Angebot zeitnah und zusammengefasst in einem PDF-Dokument per E-Mail an:  

lust-auf-engagement@lsfb.de    

Die Kennenlerngespräche finden fortlaufend statt. 

 

Für Rückfragen stehen Ihnen Anne Schuh und Ulrike Weißbach per E-Mail oder telefonisch zur 

Verfügung: lust-auf-engagement@lsfb.de, 030 30341910. Weitere Info zum Projekt unter 

diesem Link: https://lsfb.de/lust-auf-engagement/. 
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